
AG Klinische Pharmazie – Klin. Pharmakologie der SAPhW 
Sitzung vom 20.4.16, 915 Uhr, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, 3008 Bern 
 
 
 
Traktanden zur Diskussion am 20.4.16 
 
1. Beschlussprotokoll der AG Sitzung vom 30.11.15 (Anlage) 

 
 

2. Inventarliste Klin. Pharmazie Schweiz (Anlage) 
 
 

3. Weiterbildung in klinischer Pharmazie aktuell und in Zukunft 

 Fähigkeitsausweis Klinische Pharmazie FPH: Theorie und Praxis; Zielvorstellungen? 
 

 CAS Klinische Pharmazie: Zielvorstellungen; wo sehen sich CAS Abgänger (ohne FPH) 
praktisch? 

 

 Wie können wir Weiterbildungsstätten generieren? 
 
 
4. Ausbildung in klinischer Pharmazie im Masterstudiengang Pharmazie (BS, ZH) 

 Fähigkeiten aus der wissenschaftlichen Pharmazie (theoretisch und praktisch): Wirkstofffindung, 
Charakterisierung und Formulierung, Handhabung der Arzneimittel, biochemische Grundprozesse 
der PK und PD, regulatorische und gesetzliche Vorgaben 

 
 
5. Tätigkeiten des Klin. Pharmazeuten  

 „Gaps“ in der Aktivität Klinische Pharmazie in der Gegenüberstellung und Abgrenzung zur 
Klinischen Pharmakologie (Klin. Pharmazie rund um den Prozess der Medikation 
patientenorientiert; Klin. Pharmakologie: Wissenschaft und klinische Tätigkeit am Patienten rund 
um die Pharmakotherapie (Drug action, drug fate, Vigilanz, klinische Studien).l 
 

 Klin. Pharmazie und Klinische Pharmakologie miteinander, Beispiel: Situation am USZ (siehe 
Anlage) 
 
Was macht der klinische Pharmazeut nicht? 
 

 Wo gibt es die Schnittfläche für beide Berufsgruppen? 
 

 
6. Welche Form der Forschung mit Praxisbezug macht Sinn für die Klinische Pharmazie? 

 
 

7. Varia, spontane Diskussionspunkte 
 


